
Spiele-Empfehlungen Kassel spielt e.V.  zum Thema Reise & Abenteuer   

 

Abenteuer für zwei Personen: Lost Cities – Das Duell (Kosmos Verlag) 

(ab 10 Jahre, 2 Spieler, ca. 30 Minuten, ca. 16€, Schwierigkeit: Familienspiel mit Taktik) 

Kartenspiel: spannendes Expeditions-Spiel - wer legt die erfolgreichsten Expeditionen aus? 

Spielablauf: Jeder Spieler erhält acht 

Handkarten. Zwischen den Spielern wird ein 

Spielplan mit Ablagestapeln für verschiedene 

Gegenden der Welt ausgelegt, z.B. Pompeji, der 

südamerikanische Dschungel oder die Sand-

wüsten Nordafrikas. Wer dran ist, legt eine 

Karte ab. So einfach die Regel, so wichtig die 

Entscheidung:  setzte ich eine Expedition fort, 

muss der Kartenwert weiter steigen. Beginne 

ich eine neue Expedition, kostet die mich erst 

mal Punkte. Oder ich werfe eine Karte ab. Aber  

da freut sich vielleicht der Mitspieler, denn 

beim Nachziehen kann man vom offenen Ab-

lagestapel oder dem Nachziehstapel nehmen. 

Für eine erfolgreiche Expedition muss diese am 

Ende zumindest die Startkosten von 20 über-

steigen. Wettkarten - zu Beginn der Expedition 

gelegt - vervielfältigen das Ergebnis sowohl positiv als auch negativ. Die Spannung und die Ungewissheit, 

was für Karten man nachzieht, geben dem Spiel einen großen Wiederholungsreiz. Glück und Taktik halten 

sich die Waage. 

  

Wettlauf beim Eisenbahnbau: Trans Europa (Winning Moves (2005), Ravensburger Verlag (2018)) 

(ab 8 Jahre, 2-6 Spieler, ca. 30 Minuten., ca. 30-50€, Schwierigkeit: Familienspiel) 

Streckenbau-Spiel: wer schließt als erstes alle seine Städte an das Eisenbahnnetz an? 

„Trans Europa“ erschien 2005 als Variante des 

Spiels "Trans Amerika", das 2002 vollkommen 

zurecht auf der Nominierungsliste für den Preis 

"Spiel des Jahres“ war.  2018 gab es eine 

Neuauflage bei Ravensburger in einer großen 

Verpackung, in dem beide Spielpläne 

zusammengefasst wurden. 

Spielablauf: Zu Spielbeginn zieht jeder Spieler 

geheim 5 Städte und wählt einen Startpunkt. 

Das Ziel: diese als Erster miteinander verbinden. 

Wer an der der Reihe ist, kann bis zu zwei 

Schienenstücke verbauen. Zunächst geht dies 

nur am eigenen Schienennetz, sobald ein Spieler 

Anschluss an das Netz eines anderen Spielers hat, kann er dieses mitbenutzen. Das Spiel geht über 

mehrere Runden, jedes Mal wenn jemand seine Städte miteinander verbunden hat, bekommen die 

anderen für die noch fehlenden Gleis-Stücke Minuspunkte. Hat nach mehreren Durchgängen ein Spieler 

die Minusgrenze überschritten, gewinnt der Spieler mit den wenigsten Minuspunkten.  

 



Spiele-Empfehlungen Kassel spielt e.V.  zum Thema Reise & Abenteuer   

 

App-basiertes Strategie-Spiel: Der Herr der Ringe, Reise durch Mittelerde - (Fantasy Flight Games) 

(ab 14 Jahre, 1-5 Spieler, 60-120 Minuten, ca. 80€, Schwierigkeit: Kennerspiel-Niveau) 

Kooperatives Abenteuer: fortlaufende „unbekannte“ Herr-der-Ringe-Geschichte auf einer variablen 

Spielelandschaft.  

Spielablauf: Die Spieler schlüpfen in die 

Rolle bekannter und neuer Herr-der-

Ringe-Helden, um gemeinsam ein 

Abenteuer zu bestreiten. Dieses ist in ca. 

15 Kapitel (= einzelne, pausier bare 

Missionen) aufgeteilt. Die Spielewelt wird 

Schritt für Schritt entdeckt, dabei 

entfaltet sich das Spiel bei jedem Mal 

anders. 

Die Spieler werden langsam an die 

Regeln herangeführt. Unterstützt werden 

die Geschehnisse durch eine App: diese 

ist notwendig! Für Android, iOS und 

Windows verfügbar. Es gilt, garstige Orks 

und Trolle zu besiegen und sich immer 

wieder neu zu entscheiden, wie man mit Gefahren und Wünschen von neutralen Personen Mittelerdes 

umgehen will. Die Kapitel sind ca. 60 bis 150 Minuten lang. Gesammelte Ausrüstungen und Erfahrungen 

werden mitgenommen, Fortschritte werden gespeichert. Das Spiel lässt sich wunderbar zu zweit oder 

auch alleine spielen. 

 

Spannendes Familienspiel: Tiefseeabenteuer 

(ab 8 Jahre, 2-6 Spieler. 30 Minuten, ca. 15 Euro, Schwierigkeit: Familienspiel) 

Würfelspiel: wer sammelt die wertvollsten Schätze, bevor ihm die Luft ausgeht? Doch die Gier nach mehr 

lässt einen immer tiefer tauchen ... 

Das Spiel aus Japan in kleinster Schachtel passt in 

jedes Regal und jede Tasche, dabei ist es ein 

vollwertiges Brettspiel. 

Spielablauf: Wer an der Reihe ist würfelt, zunächst 

taucht man nach unten. Dort kann man einen 

Schatz einsammeln. Diese werden immer wert-

voller, je tiefer man taucht. Man kann ihn aber 

auch liegen lassen. Oder später auf freien Feldern 

wieder ablegen. Denn: durch jeden Schatz wird 

ein Würfelauge abgezogen und man verbraucht 

auch noch einen Sauerstoff mehr. Und der 

Sauerstoff-Vorrat ist schnell verbraucht, da ihn 

alle Spieler nutzen. Da wird die Luft schnell dünn. 

Also doch lieber zurück zum Boot? Einmal pro Runde kann man sich entscheiden, wieder aufzutauchen. 

Nur wer seine Schätze ins Boot bringt, darf sie behalten. Insgesamt werden drei Runden gespielt. Wer am 

Ende die wertvollsten Schätze gesammelt hat, hat gewonnen. 

 

 


